
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
das Jahr 2023 ist in einem Monat Geschichte. Wir schauen auf sehr 
schwierige Zeiten zurück, aber auch in die Zukunft. In vielen Ländern 
herrschen Krieg oder sonstige Unruhen, die das Leben der betroffenen 
Menschen sehr erschweren. Uns in der Schweiz geht es sehr gut. Trotz-
dem ist eine grosse Unzufriedenheit spürbar und es wird «auf hohem 
Niveau gejammert». 
Der Zusammenhalt in der Gesellschaft nimmt schweizweit ab. Es zählt 
vordergründig die eigene Meinung und das Verständnis für andere An-
sichten ist nicht mehr vorhanden. Es wird primär nur noch gefordert. 
Meines Erachtens ist dies eine gefährliche Entwicklung, welche ein posi-
tives Zusammenleben, ein Miteinander, verhindert. Dies spürt man auch 
in unserem Dorf. Es wird viel kritisiert, aber nur wenige sind auch bereit, 
selbst etwas dagegen zu tun.
Einen grossen Teil dieser Unzufriedenheit ist sicherlich auf die Totalre-
vision unserer Ortsplanung und die vielen Direktbetroffenen zurückzu-
führen. Dass Bauland hergegeben werden muss, weil dies das Gesetz so 
verlangt, ist für alle Beteiligten sehr belastend. Ich hoffe sehr, dass wir 
diese schwierige Aufgabe miteinander lösen und zu gegebener Zeit ab-
schliessen können.
Trotzdem gibt es aus dem vergangenen Jahr auch sehr Erfreuliches zu 
berichten. Zum einen ist da die Weiterführung vom Maxi Quartierladen 
mit der Metzgerei im Mühltobel durch André Bühler. Auch die Wieder-
eröffnung des Restaurants Krone im August mit dem Pächterpaar San-
dra Städler und Christoph Zeller ist für Wolfhalden und die Umgebung 
ein Gewinn. Die mobil Werke AG, Berneck, werden langfristig auf dem 
ehemaligen Sefar-Areal ihren neuen Standort ausbauen und viele neue 
Arbeitsplätze schaffen. Der Umbau vom ehemaligen Pfarrhaus Dorf 2, 
welcher von der kantonalen Denkmalpflege im Beisein von Regierungsrat 
Alfred Stricker gewürdigt wurde, konnte fertiggestellt und die Wohnun-
gen fast komplett vermietet werden. 
Ebenso haben einige schöne Veranstaltungen stattgefunden. Beim 
Theaterstück «Frauenpower» des Laientheaters wurde herzhaft ge-
lacht, beim «Zämäsitze» und der Bundesfeier rege ausgetauscht, auf 
ein Wiedersehn angestossen oder neue Bekanntschaften gemacht. Die 
Viehschau zog bei herrlichem Herbstwetter wiederum viele Schaulusti-
ge nach Wolfhalden und noch ganz viele andere, auch kleinere Anlässe, 
haben unser Dorf auf eine wertvolle Art belebt.
Ich wünsche mir, dass wir im neuen Jahr gemeinsam an all' die positiven 
Ereignisse anknüpfen können und wieder ein Stückchen näher zueinan-
der finden.
In diesem Sinne danke ich Ihnen im Namen des Gemeinderates und der 
Verwaltung für das entgegengebrachte Vertrauen im zu Ende gehenden 
Jahr. Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen eine schöne und besinn-
liche Weihnachtszeit.	 Ihr Gemeindepräsident Gino Pauletti

Schöne und ruhige Weihnachtszeit

Dezember 2023
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Genehmigung Aufgaben- und
Finanzplan (AFP)
Das Finanzhaushaltsgesetz des 
Kantons Appenzell Ausserrhoden 
legt in Artikel 10 fest, dass die 
Gemeinden einen jährlichen Auf-
gaben- und Finanzplan, kurz AFP, 
erstellen. In diesem Dokument 
ist nicht nur das Budget der Ge-
meinde für das kommende Jahr 
ersichtlich, sondern es soll auch 
die mittelfristige Entwicklung der 
Leistungen und Finanzen aufzei-
gen. Der Gemeinderat hat den AFP 
an seiner Sitzung vom 7. November 
2023 genehmigt. Das Dokument ist 
ab sofort auf der Webseite der Ge-
meindeverwaltung abrufbar. Auf 
Anfrage werden auch Exemplare 
in Papierform abgegeben.

Denkmalpflegebeitrag
Der Eigentümer des Gebäudes To-
belmühle 357 in Wolfhalden plant 
die Aussenrenovation der Fassa-
den Nordost und –west sowie des 
Anbaus Nordwest. Das Wohnhaus 
Tobelmühle 357 ist als Objekt Nr. 
65 in der Liste der geschützten Kul-
turobjekte erfasst. Der Gemeinde-
rat hat auf Antrag der kantonalen 
Kommission für Denkmalpflege 
dem in der kantonalen Verordnung 
über Beiträge an Denkmalpflege-, 
Natur- und Heimatschutzmass-
nahmen festgesetzten Gemeinde-
beitrag zugestimmt.

Regiwehr Voranschlag 2024
Auf Antrag der regionalen Feuer-
wehrkommission hat der Gemein-
derat dem Voranschlag 2024 des 
Zweckverbandes Regionale Feu-
erwehr Heiden-Grub-Eggersriet-
Wolfhalden zugestimmt. Auf die 
Gemeinde Wolfhalden entfallen 
20 % (Fr. 150‘153.25). Der Kosten-
teiler ist provisorisch und wird bei 

der Jahresrechnung aufgrund der 
Einwohnerzahlen und der Neubau-
werte aller brandversicherten Ge-
bäude jährlich definitiv berechnet. 

Austritt Gemeindeschreiberin
Sarah Niederer / Verabschiedung
Wie bereits informiert, hat Ge-
meindeschreiberin Sarah Niederer 
ihr Arbeitsverhältnis mit der Ge-
meinde Wolfhalden per Ende No-
vember 2023 gekündigt. Ihr letzter 
Arbeitstag fiel infolge Überzeit 
bereits auf den 9. November 2023. 
Nach wie vor wird dieser Schritt 
sehr bedauert. 

Sarah Niederer aber auch die zu-
rückgetretene Gemeinderätin Ur-
sula Albrecht wurden nach der letz-
ten Sitzung vom 7. November 2023 
im Gemeinderat verabschiedet. 
Der Gemeinderat bedankt sich bei 
den beiden für die sehr wertvolle 
Arbeit zugunsten der Gemeinde 
Wolfhalden und wünscht ihnen für 
die Zukunft alles Gute.

Die Gemeindekanzlei ist ab sofort 
zu den ordentlichen Öffnungs-
zeiten montags und mittwochs 
durch Gemeindeschreiber ad in-
terim Walter Grob und dienstags, 
donnerstags und freitags durch 
Gemeindeschreiberin Martina Mo-
ser besetzt.
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Sistierung Gemeindechronik
Vor gut einem Jahr informierte 
der Gemeinderat über die Fort-
führung der Gemeindechronik von 
Wolfhalden. Infolge Ausscheiden 
von Gemeindeschreiberin Sarah 
Niederer muss dieses Projekt nun 
aber leider sistiert werden. Die be-
reits erhaltenen Erkenntnisse und 
ausgeführten Arbeiten sind aber 
nicht verloren. Das Projekt soll 
nach Neubesetzung der Stelle wie-
der in Angriff genommen werden. 

Schalteröffnungszeiten zwischen 
Weihnachten und Neujahr
Die Schalter der Gemeindeverwal-
tung bleiben von Freitag, 22. De-
zember 2023, 11.30 Uhr, bis Diens-
tag, 2. Januar 2024, geschlossen. 
Am Mittwoch, 3. Januar 2024, 
gelten wieder die gewohnten Öff-
nungszeiten. Der Pikettdienst für 
dringliche Notfälle (Werkhof, Be-
stattungen etc.) ist in dieser Zeit 
gewährleistet. Bei einem Todes-
fall ist das Bestattungsamt unter 
Tel. 071 898 82 87 erreichbar.

Baubewilligungen
Beyeler Christof und Corinne, 
Friedberg 231, Anbau Garage, Parz. 
Nr. 230, Friedberg.

Bühler Patrick und Lötscher Büh-
ler Yolanda, Zelg 566, Einbau Holz-
Zimmerofen mit Anschluss an be-
stehenden Kamin, bestehende 
Gasleitung mit Kamin neu an der 
Nordfassade, Parz. Nr. 823, Zelg.

Fisch Christian und Doris, Kinder-
gartenstrasse 1002, Ersatz Öl-
heizung durch aussenaufgestell-
te Luft/Wasser-Wärmepumpe in 
Splitausführung, Parz. 1307, Ober-
lindenberg.

Flurgenossenschaft Oberdorf, 
c/o Isepponi Patrick, Oberdorf 
931,  Projektänderung zum be-
willigten Bauvorhaben Nr. 2023-1, 
BKD-Nr. 2023-0018, Reduzierung 
des Baugesuchsumfangs im Ein-
mündungsbereich Kantonsstrasse 
in die Oberdorfstrasse, Parz. Nr. 
1123, Dorf.

Gebele Peter, Pfistergasse 54, 
4800 Zofingen, Ersatz und Er-
weiterung Bodenplatte im Erd-
geschoss (Torgel), Ersatz Bruch-
steinmauer im Erdgeschoss (Stael) 
durch Betonwand, Parz. Nr. 874, 
Högli.
 
Günter u. Adriane König, Walzen-
hauserstrasse 22, 9434 Au SG, 	Ab-
bruch und Wiederaufbau Gebäude 
Assek. Nr. 656 und 657, Parz. Nr. 
883, 884, Höhe.

Künzler Edith, Hueb 579, Sanie-
rung südliche Dachseite, Parz. Nr. 
845, Hueb.

Nüesch Fredy und Edith, Schütz-
mühlestrasse 22, 9430 St. Mar-
grethen, Ersatz Ölheizung durch 
aussenaufgestellte Luft/Wasser-
Wärmepumpe in Splitausführung, 
Parz. Nr. 1378, Vorderhasli.

Praeg Peter, Högli 920, Umgestal-
tung bestehender Betonweiher in 
einen Amphibienweiher, Parz. Nr. 
1218, 1404, 1405, Högli.

Rüdisühli Hans Peter, Kirchbühl 28, 
9503 Lanterswil, An- und Umbau 
an bestehende Garage mit Umnut-
zung des Schafstalls sowie Einbau 
von 2 Toren, Parz. Nr. 1265, Heiters-
berg.

Stäheli Sandro und Gengelbach 
Martina, Tanne 381, Erweiterung 
Wohnhaus Assek. Nr. 381 und be-
stehende Garage, Fassadensanie-
rung des bestehenden Gebäudes, 
Fensterersatz und Grundrissan-
passungen sowie Ersatz Ölheizung 
durch aussenaufgestellte Luft/-
Wasser-Wärmepumpe, Parz Nr. 
527, Tanne.

Steffens Christian und Barbara, 
Hinterdorf 30, Erweiterung be-
stehende Terrasse, Ersatz Fenster 
durch Terrassentüre und Fenster-
ersatz, Parz. Nr. 467, Hinterdorf.

Von Siebenthal Alfred, Oberer Ri-
ckenbach 3, 9411 Schachen b. Reu-
te, Ersatz Elektroheizung durch 
aussenaufgestellte Luft/Wasser-
Wärmepumpe, Parz. Nr. 607, Schö-
nenbühl.

Der Gemeinderat hat ausserdem:
	– der Kreditüberschreitung in der 

Höhe von rund CHF 22‘000.00 
für den dringenden Ersatz des 
Herdes in der Küche sowie je-
ner in der Höhe von rund CHF 
16‘000.00 für den Einbau der 
brandschutztechnisch nötigen 
Fluchttüren im Gemeindesaal 
des Gasthauses Krone zuge-
stimmt;

	– den Verkehrskadetten, Abtei-
lung Appenzellerland AI/AR, 
einen Beitrag in der Höhe von 
CHF 500.00 für die Neuunifor-
mierung zugesprochen.

	 Martina Moser, Gemeindeschreiberin
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Nutzungsplanung liegt öffentlich auf

Im Sommer 2023 hat die Gemein-
de Wolfhalden die Mitwirkung 
zum Zonenplan und Baureglement 
(Nutzungsplanung) durchgeführt. 
Die Gemeinde hat die Eingaben 
geprüft und die Nutzungsplanung 
angepasst. Seit dem 3. November 
2023 liegen die Pläne 30 Tage öf-
fentlich auf. 
Der Gemeinderat hat die Eingaben 
aus der Mitwirkung geprüft und 
die Nutzungsplanung angepasst. 
Am 24. Oktober 2023 wurde die 
Nutzungsplanung beraten und 
über die Anpassungen der Planun-
gen entschieden.

Nutzungsplanung angepasst
Aufgrund der Mitwirkung hat der 
Gemeinderat das Baureglement 
mit einer neuen Bestimmung zu 
Antennenanlagen ergänzt. Im Zo-
nenplan wurden punktuell die Aus- 
und Umzonungsflächen sowie Ver-
kehrsflächen angepasst. Diverse 
Anträge zum Gemeinderichtplan 
Fuss- und Wanderwege wurden 
zur Prüfung an die Tiefbaukommis-
sion überwiesen. Die Karte Fuss- 
und Wanderwege wie auch das Er-
schliessungsprogramm werden im 
Verfahren für Gemeinderichtpläne 
erlassen. Deshalb sind sie nicht Teil 
der öffentlichen Auflage.

Mitwirkungsbericht publiziert
Alle Mitwirkungsteilnehmenden 
haben eine Antwort zu ihrer Ein-
gabe erhalten. Die Eingaben aus 
der Mitwirkung und deren Beurtei-
lung hat der Gemeinderat in einem 
Mitwirkungsbericht festgehalten. 
Der Mitwirkungsbericht ist auf der 
Webseite www.mitwirkung-wolf-
halden.ch abrufbar. Interessierte 
können nach Voranmeldung ein 
gedrucktes Exemplar bei der Ge-
meindeverwaltung beziehen. 

Ortsplanung –
Richtplan ab 1. Nov. 2023 in Kraft

Der Gemeinderat hat den kommu-
nalen Richtplan, bestehend aus 
dem Bericht zum Gemeindericht-
plan, dem Richtplantext mit den 
behördenverbindlichen Richtplan-
beschlüssen und den Richtplänen, 
sowie die Strategie der Siedlungs-
entwicklung nach innen am 17. 
Januar 2022 zur kantonalen Vor-
prüfung verabschiedet. An seiner 
Sitzung vom 13. Juni 2023 hat der 
Regierungsrat den Richtplan der 
Gemeinde Wolfhalden genehmigt.
Der Gemeinderat hat dieses Pla-
nungsinstrument anlässlich seiner 
Sitzung vom 24. Oktober 2023 auf 
den 1. November 2023 in Kraft ge-
setzt. Mit dem Inkrafttreten wer-
den auf der Webseite der Gemein-
de die Unterlagen mit aktuellem 
Stand veröffentlicht.

Walter Grob

Zivilstandsnachrichten
  
Todesfall:
Staub Erika, gestorben am
25. Oktober 2023 in Heiden,
geboren 1945.

Öffentliche Auflage startet
Nach der Mitwirkung und An-
passung der Pläne startete am 
3. November 2023 die öffentliche 
Auflage. Die Pläne sind im Gemein-
dehaus oder online auf www.wolf-
halden.ch einsehbar. Innerhalb der 
Auflagefrist können schriftliche 
Einsprachen mit bestimmten Be-
gehren und begründet beim Ge-
meinderat eingereicht werden. 
Nach der Auflage erlässt der Ge-
meinderat die Nutzungsplanung. 
Dieser Erlass untersteht dem fa-
kultativen Referendum. Der Re-
gierungsrat wird die Nutzungspla-
nung im Anschluss genehmigen. 
Danach kann sie in Kraft treten. 

Wolfhalden entwickeln
2013 haben Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger klar Ja zum neuen 
eidgenössischen Raumplanungs-
gesetz gesagt. Das Gesetz will die 
Zersiedelung bremsen und wert-
volle Kultur- und Naturlandschaft 
erhalten. Für die Umsetzung des 
Gesetzes müssen alle Gemeinden 
in der Schweiz ihre Ortsplanung 
überarbeiten. Nach der Revision 
des Gemeinderichtplans hat Wolf-
halden den Zonenplan und das 
Baureglement (Nutzungsplanung) 
angepasst. Mit der Ortsplanungs-
revision zeigt die Gemeinde unter 
anderem auf, wo in den kommen-
den Jahren neuer Raum zum Woh-
nen und Arbeiten entstehen kann. 
Sobald die Ortsplanungsrevision 
erfolgt ist, kann die Entwicklung 
von Wolfhalden weitergehen. Die 
Planungsinstrumente entspre-
chen dann den übergeordneten 
Vorgaben. Das schafft Planungssi-
cherheit für alle Bauwilligen. 

Walter Grob

Gratulation
Herzliche 

Züst-Walser Ernst
14. Dezember 1931
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Die 'Krone' ist wieder eigenständig

Unwahre Gerüchte dementieren
Seit 100 Tagen steht der Landgast-
hof Krone unter neuer Leitung. 
Damit ist der Betrieb wieder eigen-
ständig und nicht mehr mit der 
«Linde» in Heiden verbunden.

«Aus unerfindlichen Gründen hält 
sich hartnäckig das Gerücht, die 
'Krone' sei ein Filialbetrieb der 
'Linde' in Heiden und sonntags 
geschlossen», sagt Gemeindeprä-
sident Gino Pauletti. «Kurzzeitig 
war das zwar der Fall. Als aber die 
Genossenschaft Linde im Februar 
2023 ihre Bilanz deponieren muss-
te, war die Zusammenarbeit been-
det. Mit den neuen Pächtern San-
dra Städler und Christoph Zeller 
ist die 'Krone' seit August wieder 
eigenständig und natürlich sonn-
tags durchgehend geöffnet.»

Einer der grössten Säle
in der Region
1980 wurde die 'Krone' von der Ge-
meinde erworben. Es begannen 

Es geht aufwärts
Nach beendeter Zusammenarbeit 
mit der 'Linde' musste die 'Krone' 
geschlossen werden. «Uns ist klar, 
dass es eine gewisse Zeit braucht, 
bis die 'Krone' mit ihren attrak-
tiven Öffnungszeiten (Mittwoch 
bis Samstag durchgehend von 9 
bis 23 und sonntags von 10 bis 21 
Uhr) wieder in den Köpfen ver-
ankert ist. Es geht aber ganz klar 
aufwärts, und für die Zukunft des 
Hauses sind wir zuversichtlich», 
sagt das Pächterpaar.

Gut bürgerliche Küche
Als versierter Küchenchef steht 
Rajendran Nagendran alias Kanan 
am Herd. Seine Kochlehre hat er 
im damals renommierten Restau-
rant Sulzberg in Rorschacherberg 
absolviert, und langjährig war er 
später im Weissen Rössli in Staad 
tätig. Seine Küche ist der Devise 
«Gut bürgerlich» verpflichtet, wo-
bei Kanans indische Wurzeln Ga-
rant auch für exotische Gerichte 
sind.

Noch einziges Restaurant
im Dorfzentrum
Nach der Schliessung von 'Adler' 
und 'Hecht' ist die 'Krone' noch 
einziges Restaurant im Dorfzent-
rum. «Bereits gehören Vereine und 
auch Stammtischbesucher zu den 
regelmässigen Gästen, und den 
Saal haben schon verschiedene 
Gesellschaften gebucht. Auch un-
sere Gästezimmer sind gefragt», 
freut sich das Pächterpaar.

Text und Bild: (egb)

umfassende Sanierungsarbeiten, 
und  der im Jahr 1982/83 realisierte 
Saal-Neubau ging in die Geschich-
te des Hauses ein.
Gino Pauletti: «Damit verfügt Wolf-
halden über einen der grössten, 
mit Lift erschlossenen Säle in der 
Region, zu dessen Trümpfen zu-
dem ausreichend Parkmöglichkei-
ten gehören. Ebenfalls restauriert 
wurde das Indoor-Terrassenres-
taurant, das einmalige Ausblicke 
auf die Seeregion gewährt.»

Unverbindliche Beratung

und Kostenvoranschläge

Malereiwerkstatt
Pivac GmbH
+41 79 769 03 58
malerei@pivac.ch

Inhaber M. Pivac
Vorderdorfstrasse 58
9427 Wolfhalden
www.pivac.ch

M a l e r a r b e i t e n   •   N a t u r f a r b e n
S p a c h t e l t e c h n i k  •  Ta p e z i e r e n

Gino Pauletti (links) mit dem «Krone»-Pächter-

paar Sandra Städler und Christoph Zeller.
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Neue Eigentümerin der Sefar-Fabrik ist die Mobil Gruppe

Vor Jahresfrist informierte die 
Sefar AG über die Schliessung 
des Produktionsstandorts Wolf-
halden. Neue Eigentümerin des 
Fabrikareals ist die in Berneck an-
sässige Mobil Gruppe, die neue 
Arbeitsplätze in Wolfhalden schaf-
fen wird.
Der Kauf des grosszügigen, 20'000 
Quadratmeter umfassenden Fir-
mengeländes mit 13'000 Quadrat-
metern Produktionsfläche ermög-
licht die Zusammenlegung der 
bisherigen Standorte Berneck und 
Herisau des Unternehmens Mobil 
Kunststoffprofile AG, einer Toch-
ter der Mobil Gruppe.
Gleichzeitig ist eine Vergrösserung 
des Fabrikationsbereichs möglich. 
«Wir suchten schon seit einiger Zeit 
nach einem geeigneten Standort, 
um die beiden Niederlassungen zu-
sammenzulegen. Fündig wurden 
wir mit dem Sefar-Fabrikgebäude, 
das unseren Anforderungen voll 
und ganz entspricht. Ideal ist zu-
dem die Lage zwischen den bei-
den jetzigen Standorten. Bis auf 
weiteres verbleiben unsere weite-
ren Unternehmen Mobil Werke AG 
(Lernmobiliar, Lerntechniken, In-
nenausbau) und Mobil Services AG 
(Immobilienverwaltung, Finanzen, 
Personal) in Berneck», erklären Lu-
kas Lang als Geschäftsführer der 
Mobil Kunststoffprofile AG und 
Alexander Lang als Geschäftsfüh-
rer der Mobil Werke AG.

te Firmen verschiedenster Bran-
chen im In- und Ausland. Nach dem 
voraussichtlich Mitte 2025 abge-
schlossenen Umbau der Fabrika-
tionsflächen finden in Wolfhalden 
45 Mitarbeitende einen modernen 
Arbeitsplatz.     

Text und Bilder: (egb)

45 neue Arbeitsplätze
In Herisau und Berneck werden 
derzeit rund tausend kundenspe-
zifische Profile aus Thermoplasten 
und Elastomeren auf 16 hochmo-
dernen Fertigungslinien produ-
ziert.
Abnehmer der qualitativ hochste-
henden Erzeugnisse sind namhaf-

Das grosszügige Sefar-Areal ermöglicht der Bernecker Mobil Gruppe als neuer Eigentümerin den schon 

lange angestrebten Ausbau des Tochterunternehmens Mobil Kunststoffprofile AG.
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Elektro-Shop

Kirchplatz 1   9410 Heiden
www.ewheiden.chElektro    Telematik    Energie    Shop

Leistungsstarke
Unterstützung

Informieren Sie sich.

071 898 89 42

Ehemaliges Pfarrhaus, ein Beispiele vorbildlicher Sanierung

«Wohnen im Zentrum» – so heisst 
die neue Publikation der Appen-
zell Ausserrhoder Denkmalpflege. 
Die Broschüre zeigt anhand sieben 
gelungenen Beispielen, so auch 
dem ehemaligen Pfarrhaus Wolf-
haldens, dass es immer wieder ge-
lingt, historische Dorfhäuser fürs 
zeitgemässe Wohnen umzubauen 
und zu sanieren.
Zentrumsnähe, ÖV-Anschluss, Aus- 
senraum, altersdurchmischtes 
Wohnen, Nähe von Wohnen und 
Arbeiten – dies alles sind zeitge-
mässe Wünsche. Für Bauherr-
schaften und für Planerinnen und 
Planer wird diese Vielzahl an Anfor-
derungen zur Herausforderung, 
wenn es um die Weiternutzung 
und den Umbau von denkmalge-
schützten Häusern geht. Dass es 
immer wieder gelingt, historische 
Dorfhäuser fürs zeitgemässe Woh-
nen umzubauen und zu sanieren, 
zeigen sieben gelungene Beispiele 
in der eben erschienenen Broschü-
re «Wohnen im Zentrum», heraus-
gegeben von der Denkmalpflege 
Appenzell Ausserrhoden.

Die Denkmalpflege zeigt an die-
sen Beispielen, wie sie Bauwillige 
und Gemeinden darin unterstützt, 
Wohnraum im attraktiven und be-
lebten Dorfzentrum zu erhalten 
und zu gestalten. Die spezielle 
städtebauliche Situation, beson-

dere architektonische Qualitäten, 
spannende Nutzungskonzepte 
oder kreative Bauherrschaften 
zeichnen die vorgestellten Projek-
te aus. Gemeinsam ist ihnen, dass 
durch schonenden Umgang mit 
der vorhandenen Substanz intelli-
gente Planung und handwerklich 
geschickte Umsetzung eine Wert-
vermehrung erreicht wurde und 
für die nächsten Generationen at-
traktiver Wohnraum entstand. Zu-
dem trägt das Weiterverwenden 
von vorhandener Bausubstanz 
entscheidend zur Reduktion von 
CO2-Emissionen in der Bauwirt-
schaft bei, denn historische Ge-
bäude sind Speicher der grauen 
Energie und Teil der gemeinschaft-
lichen Erinnerungen.
Die Broschüre «Wohnen im Zen-
trum» entstand im Rahmen des 
Schwerpunkts «Wohnen» des Re-
gierungsprogramms 2020-2023. 
Darin aufgeführt wird auch das 
ehemalige Pfarrhaus, Bibliothek, 
Dorf 2, in Wolfhalden. Die Vernis-
sage der Broschüre «Wohnen im 
Zentrum» fand denn auch am 4. 
November in eben diesem Gebäu-
de statt. 
Sie ist unentgeltlich bei der Denk-
malpflege Appenzell Ausserrho-
den via denkmalpflege@ar.ch zu 
beziehen.

Kanton Appenzeller Ausserrhoden

Publikation «Wohnen im Zentrum», ehemaliges 

Pfarrhaus, Dorf 2, in Wolfhalden: Attraktives 

Wohnen im ehemaligen Pfarrhaus. Die Gemein-

de hat zwei Geschoss- und eine Attikawohnung, 

ergänzt durch Balkone, 2023 gemäss der Studie 

der Haus-Analyse AR umgesetzt.

Das Erdgeschoss wird öffentlich durch die 

Gemeindebibliothek genutzt.
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Schon gewusst?  
Der Wolfsblick kann auch abonniert werden! 

 
Haben Sie Bekannte oder Verwandte, die früher in 
Wolfhalden gelebt haben, aus Wolfhalden stammen 
oder aus anderen Gründen Interesse am Gemeinde-
blatt haben könnten? Möchten Sie das Abonnement 
jemandem zu Weihnachten schenken?  
 
Dann melden Sie sich bei uns unter: 
wolfsblick@wolfhalden.ar.ch oder Tel. 071 898 82 82.  
 
Die Gebühr für ein Jahresabonnement beträgt  
Fr. 35.00. 
 
Die Gemeinde Wolfhalden freut sich über jede 
Abonnentin und jeden Abonnenten. 

Die Silcoplast AG verabschiedete Markus Reuteler

Abschied nach 35 Berufsjahren
Markus Reuteler stand volle 35 
Jahre lang im Dienst der Silcoplast 
AG, Wolfhalden. Mit der Würdi-
gung seiner Verdienste wurde er 
dieser Tage von der Geschäftslei-
tung in den Ruhestand entlassen.

1967 gründete Willi Wagner in 
Wolfhalden eine Plastic-Spritzerei 
und legte damit die Grundlagen 
für das heutige Unternehmen Sil-
coplast AG mit rund 50 Beschäftig-
ten. 1988 trat Markus Reuteler als 
Einrichter in die Firma ein, deren 
Entwicklung er in der Folge miter-
lebte und massgeblich mitgestal-

tete. Im Silikon und Kunststoffe 
für verschiedenste Bereiche ver-
arbeitenden Unternehmen über- 
nahm Markus Reuteler später 
die verantwortungsvolle Leitung 
der Produktion. Geschäftsführer 
Philipp Gaus und Verwaltungs-
ratsmitglied Wolfgang Wagner 
dankten dem scheidenden Kader-
mitarbeiter für seinen langjährigen 
Einsatz im Dienste des Unterneh-
mens und wünschten ihm für die 
kommenden Jahre alles Gute.

Text und Bild: (egb)

Produktionsleiter Markus Reuteler (Mitte) wur-

de von Silcoplast-CEO Philipp Gaus (rechts)

und VR-Mitglied Wolfgang Wagner (Sohn des 

Firmengründers) in den Ruhestand entlassen.

Blutspenden...

im Evang. Kirchgemeindehaus in 
Heiden
Am Mittwoch, 20. Dezember 2023, 
von 17.30 bis 19.30 Uhr, führen die 
Vorderländer Samaritervereine in 
Zusammenarbeit mit dem Blut-
spendedienst St. Gallen die nächs-
te Blutspendeaktion durch. Die 
Aktion findet im Evang. Kirchge-
meindehaus Heiden statt.
Alle, die sich gesund fühlen (Min-
destalter 18 Jahre) werden zum 
Spenden eingeladen. Erstspender 
erscheinen bitte bis 19.00 Uhr und 
bringen einen Personalausweis 
mit Foto mit. Am Spendetag emp-
fiehlt es sich genügend zu trinken 
und nicht zu fettig zu essen. Im An-
schluss an die Spende sind Sie zu 
einem Imbiss eingeladen. 
Wir freuen uns, wenn wir viele 
Spenderinnen und Spender be-
grüssen dürfen und danken schon 
heute für Ihr Engagement!
Die Samaritervereine im Appenzeller Vorderland
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Buchübergabe «Der Holzweg»

Wie kann man Kinder für den Kul-
tur- und Erholungsraum Wald sen-
sibilisieren? Diese Frage hat den 
Säntis Innovations-Cluster Holz 
(SICH) beschäftigt und er hat dar-
aufhin mit der Unterstützung der 
IG Holz Toggenburg ein sehr an-
sprechendes Kinderbuch herge-
stellt.

Mit grosser Freude durften die Kin-
dergarten- und Unterstufenlehr-
personen von Martin Antemann, 
welcher im Innovationsrat der 
SICH mitwirkt, einen Klassensatz 
des Kinderbuchs «Der Holzweg» in 
Empfang nehmen. In dem liebevoll 
gestalteten Buch wird den Kindern 

mit kurzen, informativen Sachtex-
ten und wunderschönen Bildern 
der Weg des Holzes vom Wald bis 
zum fertigen Haus aufgezeigt.
Wir danken Herrn Antemann herz-
lich für diese grosszügige Spende 
und freuen uns sehr, die Bücher in 
unserem Schulalltag einzusetzen. 

KIGA- und UST Lehrpersonen – Corinne Wyss

Stadttheater...

Am Donnerstag, 16. Novem-
ber 2023, machte die Unter-
stufe einen Ausflug ins Stadt- 
theater St. Gallen. Dieses Jahr 
wurde die Kinderoper «Die feu-
errote Friedericke» von Elisa-
beth Naske aufgeführt. Das kun-
terbunte Stück lud zum Lachen, 
Nachdenken, Mitfiebern und so-
gar zum Mittanzen ein. 
Überwältigt von den vielen neu-
en Eindrücken fuhren wir im 
Postauto zurück Richtung Wolf-
halden. Die einen oder anderen 
Äuglein fielen dabei schon zu 
und träumten sich zurück zur 
feuerroten Friederike.

UST Lehrpersonen – Corinne Wyss
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Respekt unter der Lupe der Oberstufe

Das diesjährige Jahresmotto der 
Oberstufe Wolfhalden / Grub (AR) 
lautet «Respekt».

So haben sich die Lernenden seit 
dem ersten Schultag Gedanken 
gemacht, was Respekt überhaupt 
ist. Es entstanden Plakate, intensi-
ve Gespräche wurden geführt und 
auch Theaterszenen von Herrn 
Scheiwiller und Frau Steinmann 
aufgeführt.

Nun hat uns – die Deutschgruppe 
von Frau Trunz – interessiert, was 
für schulfremde, erwachsene Per-
sonen das Wort Respekt bedeu-
tet.

Hier einige Auszüge aus den Inter-
views:

Gustav hat seinen Vater befragt. 
«Respekt ist, wenn jede und jeder 
so sein darf wie sie / er ist.»

Sonja hat eine erwachsene Freun-
din aus dem Voltigieren interviewt. 
«Auch wenn man einen Menschen 
nicht mag, sollte man respektvoll 
mit ihm umgehen.»

Dmytros Mama meint: «Respekt ist 
eine Form der Wertschätzung, der 
Achtung und eine Form der Ehrer-
bietung. Respekt sollte man haben 
gegenüber Personen, Institutionen 
und Ländern.»

Ceyda, die grosse Schwester von 
Serra, sagt zum Thema Respekt: 
«Man sollte respektvoll mit Tieren, 
Pflanzen und unserer Erde umge-
hen. Unser Lebensraum ist schüt-
zenswert.»

Die Oma von Silas stand uns auch 
für ein Interview zur Verfügung. 
«Jeder Mensch sollte mit jeder und 
jedem anständig reden. Ein HALLO 
und ein TSCHAU gehören auch dazu. 
Mich freut es sehr, wenn jemand die 
Worte DANKE und BITTE kennt.»

Die zwanzigjährige Schwester von 
Ceylin meint zu diesem Thema: 
«Man sollte sich gegenseitig akzep-
tieren und offen kommunizieren. 
Probleme gehören ausdiskutiert. 
Alle Menschen sollten miteinander 
sorgfältig und liebevoll umgehen.»

Nevios Oma sagt: «Zu Respekt ge-
hört auch, dass man die Sachen von 
anderen Menschen sorgfältig be-
handelt und nichts kaputt macht.»

Levin hat seine Mama befragt: 
«Respekt ist, wenn jemand Anstand 
hat und nett ist. Ein liebevoller Um-
gang mit anderen Menschen ist sehr 
wertvoll.»

Und die letzte Frage geht an Sie, 
liebe Leserinnen und Leser:
WAS IST FÜR SIE RESPEKT?

Gerne dürfen Sie uns Ihre Antwor-
ten mailen. Wir sind sehr gespannt. 
Wenden Sie sich bitte an 
ulrike.trunz@schule-wolfhalden.
ar.ch

Deutschgruppe D2

Sportplatzbeizli Wolfhalden

Es git au öppis z‘esse!

1. / 8. / 15. / 22. Dezember 2023
ab 17.00 bis 23.00 Uhr

Unterstützt durch:
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Oberstufe Wolfhalden Projektgruppe «Länderküche»  

Projekttage «Nicht nur mit dem 
Finger auf der Landkarte – Einbli-
cke in die Kochtöpfe der Welt»
Einmal mehr durften wir frem-
de Länder kulinarisch entdecken. 
Dieses Jahr wählte unsere alters-
durchmischte Projektgruppe die 
Länder Spanien, Marokko, Grie-
chenland, Mexiko, Südkorea, Tür-
kei,  Japan und Portugal. Alle Re-
zepte wurden liebevoll ausgesucht 
und die Zutaten selbstständig ein-
gekauft. Die Daten und Fakten zu 
den Ländern recherchierten wir 

in Zweiergruppen. Beim Zuberei-
ten der - teilweise exotischen - Ge-
richte gelang auf Anhieb alles. So 

konnten wir es uns schmecken 
lassen. Unsere Gruppe hatte drei 
spannende, abwechslungsreiche, 
feine und lustige Projekttage.

Ulrike Trunz, Franziska Kast

IHR LEBEN
IN FARBE

Pio De Martin 
Walzenhausen/Rheineck

M 079 404 33 84
www.de-martin.com

Farben

Blau:
Pantone 661 U
100/70/0/0

Grau
Pantone Cool Gray 11 U
30/17/8/51
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Musik verbindet interkulturell und sie ist die beste Medizin

Pro Senectute AR organisierte mit 
den drei Ausserrhoder Spitex-Or-
ganisationen Aufführungen von 
visch&fogel, eine davon in Wolfhal-
den. Die musikalische Theaterpro-
duktion «Chuenägele» berührte 
und verzauberte die Besuchen-
den. Mit tosendem Applaus wur-
de der Schauspielerin und Autorin 
Vreni Achermann sowie Schau-
spieler und Musiker Sadio Cisshoko 
herzlich gedankt. 

Sabrina Steiger, Geschäftsleite-
rin Pro Senectute Appenzell Aus-
serrhoden, und Brigitte Bühler, 
Geschäftsleiterin Spitex Vorder-
land, begrüssten die über 160 Be-
suchenden im Kronensaal. Dies 
sei der erste gemeinsame Anlass 
der beiden Organisationen, die 
mit den drei Theateraufführungen 
ihren Mitarbeitenden, den Frei-
willigenarbeitenden, Spendenden 
aber auch dem Klientel und den 
Gemeinden für die Unterstützung 
dankten. Ausserdem sei es eine 
Gelegenheit, eine breite Öffent-
lichkeit auf das Angebot von Spi-
tex und Pro Senectute aufmerk-
sam zu machen.

Musik und Gesang als Brücke
Frau Schneebeli, Vreni Achermann, 
sass wartend auf ihrem Rollator 
in der Alterswohnung. Sie zupfte 
Schneeflocken aus ihrem Kissen 
und erinnerte sich an frühere Zei-
ten, als sie gebraucht wurde, aktiv 
und Verkäuferin in der Metzge-
rei ihres Vaters war. Sie, die «alte 
Schachtel», hatte nun keine Auf-
gabe mehr und wartete auf Frau 
Fröhlich von der Spitex. Zu ihrem 
grossen Schrecken wurde diese 
wegen eines Burnouts von einem 
Senegalesen, Sadio Cisshoko, ver-
treten. Es stellte sich heraus, dass 

er ein begnadeter Musiker war. 
Und wie hatte Frau Schneebeli 
einst festgestellt: «Wenn ich tot 
bin, bleibt nur noch das Singen 
mit den Engeln im Himmel.» Nun 
wurde das Singen auf Erden immer 
wichtiger. Durch den Gesang und 
die Musik fand der Spitexmitarbei-
ter einen Weg der Verständigung 
mit Frau Schneebeli. 

Beidseitiges Interesse und
Einfühlungsvermögen
Sie interessierte sich immer mehr 
für das Fremde, dass sie zuerst 

erschreckt hatte und lernte gar 
Wörter auf Senegalesisch. Doch 
meist war das gar nicht mehr nö-
tig für die Verständigung, denn die 
Beiden hatten eine gemeinsame 
Sprache gefunden, die Herzens-
sprache und die Musik. Das Stück 
beschreibt mit sehr wenig Büh-
nenbild und dafür umso grösse-
rer Bühnenpräsenz der Künstlerin 
und des Künstlers, wie sich zwei 
Personen durch gegenseitige Em-
pathie und Respekt immer besser 
kennenlernen und so das zuerst 
Trennende, die Hautfarbe und die 
verschiedenen Kulturen, überwin-
den und daraus gar Kraft schöp-
fen. Hannes Bucher von der Luzer-
ner Zeitung beschrieb es treffend: 
«Die Botschaft wider den Rassis-
mus kommt an.»  

Text und Bilder: (iks)

Pro Senectute & Spitex

Das gemeinsame Konzert belebt

Das Foto von Missionar Joseph bietet den ersten 

Gesprächsstoff



13Vereinsleben

Gold für Steffi Braune

An den Mannschaftsschweizer-
meisterschaften im Geräteturnen 
in Kirchberg BE holte sich Steffi 
Braune (Geräteriege Rehetobel) 
mit dem Team Appenzell Gold im 
K5.

Den Auftakt machte Steffi an den 
Schaukelringen mit der Note 9.00. 
Auch der Sprung gelang ihr sehr 
gut. Weiter ging es mit ihrem Para-
degerät dem Reck. Sie zeigte dort 
eine sehr saubere Übung, welche 
mit 9.35 Punkten gewertet wurde, 
so steuerte sie weitere wichtige 
Punkte für die Mannschaft hinzu. 
Beim abschliessenden Bodentur-
nen konnte Steffi eine weitere sau-
bere Übung abrufen und erturnte 
sich eine 9.05.
Mit dem Total von 149.50 Punkten 
holte sich Steffi zusammen mit 
ihrem Team überlegen die Gold-
medaille und somit den Schweizer-
meistertitel im K5.

Getu Rehetobel

Jahrmarkt Heiden 

Am 13. Oktober 2023 fand der all-
jährliche Jahrmarkt in Heiden 
statt, auch dieses Jahr waren wir 
Wolfs-Hüüler dort vertreten. Un-
ser toller Umzugswagen lockte 
viele Besucher an, diverse Geträn-
ke und verschiedene Toasts luden 
hierbei zum Verweilen ein. Es wur-
de bis in die Nacht gefeiert und die 
Vorfreude auf die kommende Jubi-
läumssaison stieg.

Save the date: 
12. Januar 2023
Kirchenkonzert und Jubiläumsfest 
mit Livemusik
13. Januar 2023
Jubiläums Hüüler-Nacht 

Wolfs-Hüüler

Singen Sie mit!

Adventssingen in Wolfhalden 
Bereits zum achten Mal findet in 
diesem Jahr das populäre Advents-
singen der Musikschule Appenzel-
ler Vorderland in der Kirche Wolf-
halden statt. Singen Sie mit uns 
bekannte und weniger bekannte 
Weihnachtslieder, unterstützt von 
Sängerinnen und Sängern der Mu-
sikschule und begleitet von einem 
grossen Orchester aus Streichern, 
Flöten, Blechbläsern und Hack-
brett. Zwischen den Liedern spielt 
das Orchester nordische Stücke 
von Edvard Grieg und anderen.

Der Eintritt ist frei. Alle, insbeson-
dere Familien mit Kindern jeden Al-
ters, sind herzlich eingeladen.
Mittwoch, 13. Dezember 2023, Be-
ginn 18.30 Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr, 
Dauer ca. 60 Minuten.

Musikschule Appenzeller Vorderland
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Heute Kita.

Morgen Uni.Wie Familie Schäfer 
für das Glück 
der ganzen Familie 
vorsorgt:
sgkb.ch/rheineck

Gemeinsam für Alleinerziehende: Lebensmittelspendenaktion startet

In einer bewegenden Geste der 
Solidarität und Nächstenliebe hat 
eine alleinerziehende Mutter ihre 
künstlerische Begabung genutzt, 
um ihre Dankbarkeit für die Unter-
stützung durch viele grosszügige 
Menschen auszudrücken. Dieses 
berührende Kunstwerk ist nicht 
nur ein Ausdruck von Dankbarkeit, 
sondern auch ein Aufruf an die 
Gemeinschaft, sich in schwierigen 
Zeiten zusammenzuschliessen.

Wir alle haben die Möglichkeit, die-
ser herzerwärmenden Botschaft 
Taten folgen zu lassen. Das Team 
von «Herzzeit» lädt herzlich dazu 
ein, sich an der Spendenaktion zu 
beteiligen und somit Alleinerzie-
henden in unserer Gemeinschaft 
zu helfen. 

Der kommende Termine für die 
Spendenaktionen ist wie folgt:
16. Dezember ab 9.00 Uhr beim 
Coop Heiden.
Sie können aktiv am Standort mit-
helfen, um das Projekt bekannter 
zu machen und Spenden zu sam-
meln. Wenn Sie daran interessiert 
sind, zögern Sie bitte nicht, sich 
bei uns zu melden.
Darüber hinaus freuen wir uns je-
derzeit über Spenden über unsere 
Webseite.
Gemeinsam können wir einen po-
sitiven Unterschied im Leben von 
Alleinerziehenden und ihren Fami-
lien bewirken. Lassen Sie uns die-
se Gelegenheit nutzen, um unsere 
Gemeinschaft zu stärken und ein-
ander in diesen herausfordernden 
Zeiten beizustehen.

Für weitere Informationen oder 
um sich für ehrenamtliche Unter-
stützung zu melden, kontaktieren 
Sie uns unter info@herzzeit.ch

Daniela Huber

Über «Herzzeit»
«Herzzeit» ist eine gemein-
nützige Organisation, die sich 
für Alleinerziehende und ihre 
Familien einsetzt. Ziel ist es, 
Unterstützung & Solidarität in 
schwierigen Lebenslagen zu 
bieten und Gemeinschaftspro-
jekte zur Verbesserung der Le-
bensqualität einzuleiten. 
Ihre Spenden & Unterstützung 
sind sehr wertvoll und helfen 
uns dabei, unsere Mission fort-
zusetzen. www.herzzeit.ch
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Kantonales in Kürze

«Wägelitag» in Heiden

Allgemeines

Sicherheit für das Ausserrhoder 
Trink- und Löschwasser
Blackout oder schwere Strom-
mangellage – die Ausserrhoder 
Wasserversorgungen sind auf die-
se Notfälle vorbereitet. Die Mehr-
heit der Versorgungen hat die 
notwendigen Notstrom-Absiche-
rungen inzwischen realisiert, bei 
den anderen ist die Planung weit 
fortgeschritten. Diese Bilanz zog 
die Projektleitung am kantonalen 
Wasserversorgungsseminar vom 
8. November.

Gesuche für Aktionstage
Behindertenrechte stellen
Kommendes Jahr ist die UN-Be-
hindertenrechtskonvention in der 
Schweiz seit zehn Jahren in Kraft. 
Verschiedenste Aktionen sensibi-
lisieren im Mai und Juni 2024 für 
die Rechte von Menschen mit Be-
hinderung. Deshalb können sich 
für die Aktionstage Interessierte 
aus Gesellschaft, Wirtschaft und 
weiteren Kreisen mit Aktionen be-
teiligen. Infos unter www.zukunft-
inklusion.ch. 

Auch in diesem Jahr findet der Wä-
gelitag vom Verein «Haus zur Berg-
ulme» am Samstag, 2. Dezember, 
von 9.00-12.00 Uhr vor dem Coop 
in Heiden statt. Viele Kundinnen 
und Kunden wissen um die Bedeu-
tung der wöchentlichen Lebens-
mittelabgabe für Menschen, die 
oft auf der Schattenseite stehen. 
Jedes Jahr dürfen wir auf grosse 
Freizügigkeit zählen. Die zusätzlich 
eingekauften länger haltbaren Le-

Regierungsrat (RR)

Fehlende SNB-Gelder
belasten Voranschlag 2024 
Ausserrhoden rechnet nicht mit 
einer Gewinnausschüttung der 
Schweizerischen Nationalbank 
(SNB) im 2024. Deshalb verzichtet 
der Kanton auf eine entsprechen-
de Budgetierung im Voranschlag 
2024. Das Ergebnis liegt unter den 
Erwartungen des letzten Finanz-
plans. Das Gesamtergebnis weist 
für das kommende Jahr einen Ver-
lust von 10,4 Mio. Franken aus. Auf 
operativer Stufe wird mit einem 
Aufwandüberschuss von 6,7 Mio. 
Franken gerechnet. Bei den Netto-
investitionen sind 59 Mio. Franken 
vorgesehen. Aus der Geldfluss-
rechnung resultiert ein Finanzie-
rungsfehlbetrag von 51 Mio. Fran-
ken. Dies führt zu einer Zunahme 
der Verschuldung. Der Kantonsrat 
wird den Voranschlag 2024 sowie 
den Aufgaben- und Finanzplan 
2025–2027 an seiner Sitzung vom 
4. Dezember 2023 beraten.

bensmittel können beim Verlassen 
des Marktes in die bereitstehen-
den Wägeli gelegt werden, auch im 
Wissen, dass die Spenden armuts-
betroffenen Menschen unserer 
Region zu Gute kommen.

Zudem besteht die Möglichkeit, 
an den zwei nachfolgenden Sams-
tagen, 9. und 16. Dezember, von 
08.30-11.30 Uhr bei unserer Abga-
bestelle im ehemaligen Restaurant 

Regierungsprogramm 2024–2027: 
Bevölkerungsbefragung als 
Grundlage
Der RR legt das neue Regierungs-
programm 2024–2027 vor und 
veröffentlicht zugleich die Ergeb-
nisse aus der im Sommer durchge-
führten Bevölkerungsbefragung. 
Das Regierungsprogramm über-
nimmt wichtige Teile des letzten 
Programms und entwickelt diese 
mit den Ergebnissen aus der Be-
völkerungsbefragung weiter. Es 
beschreibt die übergeordneten 
Ziele, mit denen der RR die politi-
sche Stossrichtung für die Amts-
dauer bis ins Jahr 2027 vorgibt. 
Die kantonale Verwaltung erhält 
damit politische Vorgaben, die bei 
der Ausgestaltung des staatlichen 
Handelns richtungsweisend sind.
Das neue Regierungsprogramm 
2024–2027, der Schlussbericht zum 
Regierungsprogramm 2020–2023 
sowie die Resultate der Bevölke-
rungsbefragung können unter 
www.ar.ch/regierungsprogramm 
abgerufen werden.
	 (iks)

Rössli an der Obereggerstrasse 16 
in Heiden länger haltbare Lebens-
mittel vorbeizubringen, als Beitrag 
zu einem willkommenen Weih-
nachtsgeschenk. Allen Spenderin-
nen und Spendern ein herzliches 
Dankeschön!

Verein «Haus zur Bergulme»
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Räbäliechtliumzug

Am Morgen des Martinstages 
gingen wir Kinder mit unseren El-
tern ins Kirchgemeindehaus und 
in die Kirche und schnitzten die 
Räben. Die Kinder der 4., 5. und 6. 
Religionsklassen konnten Kürbis-
se schnitzen. Um 18 Uhr begann 
der Umzug. Die Kinder und ihre 
Eltern liefen mit ihren geschnitz-
ten Räben, die die Dunkelheit er-
leuchteten, hinter dem schön ge-
schmückten Leiterwagen mit den 
Kürbissen nach.
Auf dem Weg sangen wir schöne 
Lieder. Nach dem Umzug assen 
wir feine Suppe vom Restaurant 
Ochsen und tranken dazu warmen 
Punsch. Das tat gut in dem kalten 
Wetter. Der neue Pfarrer Andreas 
Hess, Konfirmanden, Freiwillige 
und Mitglieder aus der Kirchenvor-
steherschaft halfen den ganzen 
Tag mit. Mir hat es gefallen, dass 
es so viele Familien hatte. Der Um-
zug war sehr schön!

Ein Schüler der 6. Religionsklasse

Mühltobel 514  ●  9427 Wolfhalden
Telefon 071 888 88 05  ●  e-mail: ph.hohl@bluewin.ch
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Z‘Mittag für Seniorinnen und Senioren

Die Gemeinde Wolfhalden organi-
siert die Daten für den «Z’Mittag» 
für Seniorinnen und Senioren zu-
sammen mit Ida Buschor, Restau-
rant Ochsen und Sandra Städler, 
Restaurant Krone. Im 2024 finden 
die Mittagessen jeweils abwechs-
lungsweise in den beiden Restau-
rants statt.  

Der Mittagstisch ist für Seniorin-
nen und Senioren ab 60 Jahren, 
es sind auch «Nichtwolfhäldler» 
jederzeit herzlich willkommen. Zu-
sammen am Tisch sitzen, ein fei-
nes Essen geniessen und Gedan-
ken austauschen oder auch einen 
Jass klopfen. Wäre das nicht auch 
etwas für Sie? Probieren Sie es ein-
fach aus!
Der Mittagstisch findet einmal pro 
Monat, immer am letzten Don-
nerstag (ausser im Juli und Dezem-
ber: Mitte Monat), um 11.45 Uhr, 
statt. Das Mittagessen, immer ein 

spezielles Menü inkl. Dessert, wird 
für Fr. 25.00 angeboten.

Wir bitten Sie, sich jeweils direkt 
beim jeweiligen Restaurant bis 
spätestens zwei Tage vor dem Mit-
tagstisch anzumelden.

Restaurant Ochsen,
Telefon  071 888 17 03
Restaurant Krone,
Telefon 071 891 11 20

Brauchen Sie eine Fahrgelegen-
heit? Dann dürfen Sie sich gerne 
bei Stefanie Sgarbi melden, Tele-
fon 071 888 00 74.

Ida Buschor und Sandra Städler 
freuen sich auf viele Gäste, die sie 
bewirten dürfen.

Wir freuen uns, wenn wieder viele 
«Seniorinnen und Senioren» dieses 
Projekt geniessen.

Gospelkonzert

«joy to the world» Weihnachtslie-
der im Soul- & Gospelstil
Der Gospelchor Life (aus Thal) & 
Gospel Niederuzwil, unter der Lei-
tung von Stefan Wieske, proben 
seit Wochen für zwei Konzerte im 
Dezember 2023. Es sind wunderba-
re, mitreissende Weihnachtslieder, 
die mit viel Freude und Enthusias-
mus eingeübt werden.

Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer des Gospelprojekts «joy to 
the world» sind mit Begeisterung 
dabei. Die drei Samstags-Sonder-
proben haben dazu beigetragen, 
dass sich die Chormitglieder mit 
den Projektsängerinnen und Pro-
jektsängern als Einheit verstehen; 
was sich auch gesanglich auswirkt.

Unser Gospelchor freut sich, Sie 
und Ihre Familien, am Konzert vom 
Sonntag, 10. Dezember 2023, um 
17:00 Uhr in der Kath. Kirche Bue-
chen-Staad begrüssen zu dürfen. 
Ferdinand der Esel wird auch da 
sein, um die Weihnachtsgeschich-
te, wie sie wirklich war, zu erzäh-
len. Die Auswahl von fröhlichen 
und besinnlichen Weihnachtslie-
dern sowie die Geschichte von 
Ferdinand dem Esel werden be-
zaubern.

Infos:
www.gospelchor-life.ch.

Gospelchor Life, Thal

Seniorenzmittag 2024
	25.	 Januar 2024	 Rest. Krone

	29.	 Februar 2024	 Rest. Ochsen

	28.	 März 2024	 Rest. Krone

	25.	 April 2024	 Rest. Ochsen

	30.	 Mai 2024	 Rest. Krone

	27.	 Juni 2024	 Rest. Ochsen

	18.	 Juli 2024	 Rest. Krone

	29.	 August 2024	 Rest. Ochsen

	26.	 September 2024	 Rest. Krone

	31.	 Oktober 2024	 Rest. Ochsen

	28.	 November 2024	 Rest. Krone

	12.	 Dezember 2024	 Rest. Ochsen
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Weihnachtsbasteln am 06.12. von 14.00 bis 16.30 
Uhr im Pfarreiheim, Anmeldung bis 04.12.

Ab der Oberstufe: 
Meet & chill: im Jugendchäller Buechen am 01.12. 
von 18.00–21.00 Uhr.
Komm zum Zmittag: am 07.12. im Pfarreiheim Thal, 
Anmeldung bis Montagmittag.
Girlstreff: im Kirchgemeindehaus Buechen am 
13.12. von 16.30 bis 19.00 Uhr.

Die Socken der Frauenvereine sind beliebt bei den Jahrmarktbesuchenden

STERNSINGEN
Die Sternsinger sind am 4. und 5. Januar ab 16.00 
Uhr sowie am 6. Januar ab 15.00 Uhr unterwegs, 
bringen Gottes Segen und sammeln Spenden für 
Amazonien und weltweit. Am 6. Januar sind sie 
um 18.00 Uhr im Dankgottesdienst in der Kirche zu 
empfangen. Eine Anmeldung für einen Besuch ist 
aus organisatorischen Gründen leider nicht mög-
lich.

SING MIT bei der Familienweihnachtsfeier! Kinder 
und Erwachsene laden wir ein, unsere Familien-
weihnachtsfeier musikalisch mitzugestalten – zu-
sammen mit dem Gospelchor. Proben am 13.12. & 
20.12., 13.30 bis 15.00 Uhr. Anmeldung bis 12.12. bei 
Sandra Keller: 076 379 32 31.

JUGENDANLÄSSE
Infos bei Daniela Schmid 079 284 20 19

Buchtipp

Bibliothek Wolfhalden
Drei Menschen, drei Welten: Lisa 
Kunz ist die neue Leiterin des De-
zernats Leib und Leben der Kan-
tonspolizei Bern, jener Abteilung, 
die sich mit den schlimmsten aller 
Verbrechen befasst: mit Totschlag 
und Vergewaltigung, mit vorsätz-
licher Tötung und kaltblütigem 
Mord. Schon als Kind hat sie lieber 
Detektivin als mit Puppen gespielt 
und wähnt sich am Ziel ihrer Träu-
me. Renate Berger hat geglaubt, 
dass sie es vielleicht doch noch 
schaffen kann, dass mit der Ge-
burt ihrer Tochter ein neues Leben 
beginnt, ein Leben ohne Drogen. 
Aber die Sucht ist stärker. Bruno 

Bärtschi ist ein Mann vom Land, 
klein gewachsen, grob kariertes 
Hemd, schwere Schuhe, Hände 

wie Pranken. Er ist das mittlere 
von neun Kindern und der Einzige, 
der bei seiner Mutter auf dem el-
terlichen Hof geblieben ist und in 
dem Zimmer schläft, in dem er sein 
ganzes Leben geschlafen hat. Drei 
Geschichten, die unaufhaltsam 
aufeinander zusteuern und unwie-
derbringlich miteinander verwo-
ben werden, als eine Prostituierte 
vom Berner Drogenstrich spurlos 
verschwindet.
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Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns geschenkt; 

das wird der künftige Herrscher sein. 

Und dieser Name gehört zu ihm: wunderbarer Berater, kraftvol-

ler Gott, Vater der Ewigkeit, Friedensfürst. 
Jesaja 9,5

Amtswochen	 	27. November – 17. Dezember	 Pfarrer Andreas Hess, Tel. 071 891 13 34 
		  18. – 31. Dezember	 Pfarrer Hajes Wagner, Tel. 071 898 03 70
Kontakt Pfarrer Andreas Hess 
Büro 071 891 13 34 I Natel 079 235 37 18 I pfarramt@ref-wolfhalden.ch 
Bei Bedarf können Sie gern einen Termin für ein Gespräch oder einen Besuch vereinbaren.  
Meditation nach via integralis mit Atemimpulsen 
Jeweils donnerstags von 19 bis 20 Uhr im Meditationsraum im Evangelischen Kirchgemeindehaus Heiden. 
Kirchentaxi 
Auf Anfrage bieten wir gern einen Fahrdienst an. Bitte melden Sie sich bei Trudy Zeitz, Tel. 071 888 55 16. 

Veranstaltungen im Dezember 2023
Samstag, 2. Dezember	 ZÄMÄ FIIRE, 9.30 Uhr, Evangelische Kirche Wolfhalden 
	 Wir beten, singen, hören Geschichten und basteln zusammen. Dazu treffen wir  
	 uns vor der Kirche. Für Kinder ab 4 Jahren.

Sonntag, 3. Dezember	 Gottesdienst zum 1. Advent, 9.45 Uhr, Evangelische Kirche Wolfhalden 
	 Liturgie: Pfarrer Andreas Hess, musikalische Gestaltung: Simone Perron 

Dienstag, 5. Dezember	 Öffentliche Diskussion, 19 Uhr, Kirchgemeindehaus 
	 Öffentliche Diskussion zur Vernehmlassung des Geschäftsreglements der 
	 Synode. Den Entwurf des Reglements finden Sie auf unserer Homepage unter 
	 «Downloads». 

Donnerstag, 7. Dezember	 Kafi «Dorf 5», 15 – 16.45 Uhr, Kirchgemeindehaus 
	 Bibelabend, 19 – 20.30 Uhr, Jugendstube, Evangelisches Pfarrhaus Heiden  
	 Informieren Sie sich auf unserer Homepage oder am Aushang der Kirche. 

Sonntag, 10. Dezember	 Adventsfeier, 14.30 Uhr, Kronensaal Wolfhalden 

Freitag, 15. Dezember	 Outdoor-Fondue-Plausch ab der 4. Klasse, 19 – 21 Uhr 
	 Organisation: Kirchliche Jugendarbeit; Infos: www.kja.ch 
	 5. Treffen Konfirmandenunterricht, 19 – 21 Uhr, Kirchgemeindehaus Heiden 

Donnerstag, 21. Dezember	 Kafi «Dorf 5», 15 – 16.45 Uhr, Kirchgemeindehaus 

Sonntag, 24. Dezember	 Heiligabend-Gottesdienst, 22 Uhr, Evangelische Kirche Wolfhalden 
	 Liturgie: Pfarrer Andreas Hess, musikalische Gestaltung: Bernhard Roth 

Montag, 25. Dezember	 Weihnachtsgottesdienst, 9.45 Uhr, Evangelische Kirche Wolfhalden 
	 Liturgie: Pfarrer Andreas Hess, musikalische Gestaltung: Josef Heinzle 

Montag, 1. Januar	 Neujahrs-Gottesdienst, 11 Uhr, Evangelische Kirche Wolfhalden 
	 Liturgie: Pfarrer Andreas Hess, musikalische Gestaltung: Simone Perron  
	 Anschliessend sind Sie herzlich eingeladen auf das Neue Jahr anzustossen.

www.kirche-wolfhalden.ch

Kirche

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Wolfhalden 
So bin ich nun seit dem 1. November als Evangelischer Pfarrer neu in «unserer» Kirchgemeinde tätig 
und ich bin froh und dankbar über den warmen und freundlichen Empfang, den Ihr alle mir bereitet 
habt! Anlässlich verschiedener Anlässe konnte ich bereits ein paar erste Kontakte zu Euch knüpfen und 
konnte viel Wohlwollen und Offenheit entgegennehmen. Ich freue mich auf das gemeinsame Weg-
stück mit Euch!  Advent ist da – die Zeit zum Einstimmen auf das Christfest. Ich wünsche Euch allen die 
nötige Ruhe, Musse und Hinwendung zum Nächsten, um wirklich zu erfahren: Der Friedefürst ist unter 
uns und teilt unser Werden, Sein und Vergehen. Frohe Adventstage – und hoffentlich auf baldiges (bes-
seres) Kennenlernen!	 Herzlich, Andreas Hess, Pfr.; Wolfhalden




